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39 / 2009 
 

Ehrwalder Sonnenspitze (2417 m) 
 
 

Bergtour  Wetterstein und Mieminger
  
 

 
Beschreibung: 
Spannende, leichte Klettertour in traumhaft schöner Umgebung. 
 

Anfahrt: 
A95 / B2 nach Garmisch-Partenkirchen, weiter Richtung Fernpass nach Ehrwald. Dort zur Ehrwalder 
Almbahn. Mit der Bahn bis Garmisch-Partenkirchen, Außerfernbahn und Bus bis Ehrwald und zur 
Ehrwalder Almbahn. 
 

Ausgangsort: 
Talstation Ehrwalder Almbahn (1108 m) 
 

Gehzeit: 
Gesamtgehzeit 9.00 Std. – ab Talstation Ehrwalder Almbahn 
Von der Bergstation etwa 1.00 Std. kürzer. 
 

Höhenunterschied: 
1300 hm 
 

Anforderungen: 
Absolute Trittsicherheit und Schwindelfreiheit sowie etwas Klettererfahrung. 
Südanstieg: leichte Kletterstellen ( I, II), nur teilweise mit Drahtseil gesichert. Wenn gesichert 
werden soll, so finden sich relativ neue Kettenstände mit Karabinern und auch Zwischenhaken. 
Nordan-/abstieg: kurze Stellen I + II, sonst steiles Gehgelände. 
Insgesamt gut markiert. 
 

Route: 
Für den Zustieg gibt es mehrere Möglichkeiten. Etwa 300 m unterhalb des Parkplatzes zweigt der 
Weg zum „Hoher Gang“ ab. Über diesen teilweise versicherten Steig geht es hoch zum Seebensee. 
Dorthin auch mit der Ehrwalder Almbahn und dem Wanderweg über die Seebenalm.  
Mit dem Radl ebenfalls über die Ehrwalder Alm hierher.  
Weiter zur Coburger Hütte hinauf. Von dort nach Westen Richtung Biberwierer Scharte bis zu einem 
weit nach Süden vorspringenden Latschenrücken. Hier über eine Schotterflanke (Steigspuren) zum 
Wandfuß. Auf den ersten Aufschwung hinauf. In der Folge quert der Steig oftmals auf gleicher Höhe 
Richtung Norden. Dazwischen müssen gestufte Rinnen erstiegen werden. Im oberen Teil finden sich 
dabei auch Drahtseilsicherungen. Vom Süd- zum Hauptgipfel leicht ausgesetzt hinüber. 
Abstieg: wie Aufstieg, oder über den Nordrücken hinunter. Dieser Steig verläuft erst direkt nach 
Nordosten hinunter, an manchen Stellen muss kurz Hand angelegt werden. Im weiteren Verlauf 
dreht der Steig nach Osten und führt zum See hinunter. Nach Ehrwald hinunter über die im Aufstieg 
genannten Möglichkeiten. 
Tipp: mit dem Zustieg per Radl kann man sich einiges an Zeit sparen. Die Ehrwalder Almbahn nimmt 
Drahtesel zum Nulltarif mit hinauf. Für die Überschreitung Süd-Nord kann man das Radl gut am 
Südende des Seebensees parken. 
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Einkehr- und Übernachtungsmöglichkeit: 
Coburger Hütte (DAV), Tel. 0043-664-3254714. 
 

Karte und Führer: 
Alpenvereinskarte 4/2 „Wetterstein- und Mieminger Gebirge - Mitte“. Paul Werner, „Klettersteige 
Bayern – Tirol“ Bergverlag Rother. Erhältlich beim DAV-Shop (www.dav-shop.de, dav-
shop@alpenverein.de, Fax 089-14003-911). 
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